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Ganz Saalfelden ist wieder Bühne

Das wird ein heißer Sommer: Ob das Musical „Freude“ (im Bild, siehe auch Seite 16), das Sommerfest
Stadtbeben, das Nightshopping inklusive Donnernachtsfest (Seite 4) oder das European Street Food
Festival (Seite 27) – es ist jede Menge los in Saalfelden.
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Saalfelden. Das Motto für 4. Juli
lautet: „Nightshopping – Einkau-
fen und mehr“. Shoppingerlebnis
bis 22 Uhr, mit tollen Aktionen, Ge-
schenken und Einladungen sowie
einer Rätselrallye, damit es auch
etwas zu gewinnen gibt. Nämlich
800 Euro: Mit Besuchen bei der
Buchhandlung Wirthmiller, Die
Jasagerin Brautmoden&Mehr, Fi-
ne for Feet, Fuschlberger Schuh-
moden, Loop Fashion Base, Mag-
dalena Wallas Rubin Fa-
shion&Moder, Magus Cool Cou-
ture, Mi.Ka Rinascimento, Mo-
de&Textil Lederer, Ohlicher Uh-
ren&Schmuck, Stanis, Stanonik
Markenschuhe Trendmaker Fa-
shion&Lifestyle, Trendmaker
Fracht&Country, Optik Günther
und Teekorb ist man mit von der
Partie.

Aktionen zum Nightshopping:
Allerhand Neues und Gebrauch-
tes: -10% auf Second Hand Ware +
1 Glas Prosecco zu jedem Einkauf.
Berka toys + fashion: 50% Rabatt
auf die aktuelle Sommermode Da-

Termin für Schnäppchenfans
Das Nightshopping in Saalfelden geht in seine nächste Auflage: Am Donnerstag, dem 4. Juli, Shopping bis 22
Uhr – mit unglaublichen Aktionen und jeder Menge Überraschungen – sowie Live-Musik am Donnernachtsfest.

men, Herren und Kinder und ein
Spielwarenflohmarkt mit bis zu -
80%, es spielt das „Saalfelden Syn-
dicate Duo“. Buchhandlung
Wirthmiller: E-Book-Reader tes-
ten und Rundum-Informationen
erhalten. Candido Trend. Mode.:
Tolle SALE Angebote, für Erfri-
schung sorgen Aperol Spritz, Hu-
go und Prosecco, dazu werden
kleine italienische Häppchen ge-
reicht. Die JaSagerin Brautmoden
& Mehr: -15% auf alle Accessoires,
Ball- und Cocktailkleider (nur auf
Lagerware gültig). Fashion Club: -
20% auf die gesamte Kollektion.
Favors!: Prozen-te-Wurfwand bis
zu -20%, Som-merdrinks und
Knabbereien. Feinkost Finster-
mann: Sommerfeeling by Finster-
mann. Fine for feet und Fuschl-
berger Schuhmoden: Prozente-
Würfel. Iggi Fashion: -20% auf die
gesamte Kollektion, Glückstom-
bola, Drinks und Häppchen zu je-
dem Einkauf. Lirk Schöne Schuhe:
Verlosung eines Einkaufsgut-
scheins im Wert von 100 Euro. Je-

der Kassabon vom 4. Juli (ausge-
stellt zwischen 9 und 21 Uhr) nimmt
an der Verlosung teil, die Verlo-
sung steigt um 21 Uhr. LOOP Fa-
shion Base: den ganzen Tag -10%
auf Alles, -50% auf Sommer-
schnäppchen, Drinks und DJ
Sound am Abend. Magdalena
Wallas Rubin fashion & more: ein
Teil -5%, ab zwei Teile -10% und
kostenlose Beratung von Juchheim
Effekt Kosmetik. Magus Cool Cou-
ture: Summersale, -20% bis -70%;
Midi´s Näh & Stoffecke: Aktions-
preise auf Röcke & kurze Hosen für
Kinder. Mi.Ka Rinascimento: Start
Summersale -30% auf Alles. Mode
& Textil Lederer: -20% Rabatt auf
Sommermode und zusätzlich auf
bereits reduzierte Ware (ausge-
nommen Trachtenmode und Bau-
kastensysteme). MyStyle Mode: -
20% auf das Sortiment ab 18 Uhr.
NKD: -20%auf das gesamte Sorti-
ment beim Abendeinkauf. Ohli-
cher Uhren & Schmuck: auf aus-
gewählte Marken bis zu -50% und
ein Glas Prosecco zu jedem Ein-

kauf. Optik Günther: Würfelaktion
-10%/-15%/-20%. Optik Studio
Schmidt: -10% auf das gesamte
Sortiment. Resis kleine Freuden:
Meet & Greet mit dem Team von
Unverschwendet und Verkostung
aller ihrer Produkte. ROMA Fri-
seurbedarf: -20% auf Alles (ab ei-
nem Einkauf von 50 Euro – redu-
zierte Ware, Aktionen, Dauertief-
preise ausgeschlossen). Stanis:
Neueröffnung am Rathausplatz.
Stanonik Markenschuhe: den
ganzen Tag -20% auf reguläre Wa-
re (Taschen & Schuhe). Teekorb:
Verkostung mit hausgemachten
Gewürzen und selbstgemachten
Eisteesorten & Cafe. Tom Tailor:
Nimm 3 zahl 2 (das günstigste Teil
gratis!) + Sommerdrinks und
Knabbereien. Trendmaker Fa-
shion & Lifestyle und Tracht &
Country: -10% auf Alles (ausge-
nommen reduzierte Ware). Welt-
laden Saalfelden: -15%-Beauty-
Rabatt (ab dem Kauf von zwei Bio-
Kosmetik-Artikeln) auf Ihren Kos-
metik-Einkauf. ANZEIGE



28. JUNI 2019 SAALFELDENER NACHRICHTEN 5

Ein Sommer voller
Feste und Höhepunkte

Dieser Juli wird ein absolutes Highlight für alle Saal-
feldnerer: Die neu aufgestellten Donnernachtsfeste
(abwechselnd in der Oberen Lofererstraße und Mit-

tergasse), das European Street Food Festival, das erste
Nightshopping mit über 30 Betrieben oder die dritte Auf-
lage des Stadtbebens mit einen tollen Rahmenprogramm!
Das einzige, was man tun muss: Das Angebot annehmen,
dabei sein und sich unter die Leute mischen. Und genau
dazu sollte man sich noch einen Höhepunkt vormerken:
Vom 26. bis 28. Juli geht am Rathausplatz das freiluftKino-
Weekend über die Bühne. Wir starten in Saalfelden also
mit vollem Elan in diesen Sommer!

W eiters freuen wir uns über ein aktuelles Hoch an
Geschäften, die in letzter Zeit neu in der Innen-
stadt Saalfelden aufgesperrt und die Leerstände

deutlich reduziert haben. Unser nächstes Projekt wird die
Belebung der Oberen Lofererstraße sein. Eine Begeg-
nungszone, die sehr viel Potenzial hat, das aber noch nicht
komplett ausgeschöpft worden ist. Mit einem durchdach-
ten Konzept kann man hier viel schaffen. Natürlich wäre
es schön, wenn man bei den Immobilienpreisen die Kurbel
nach unten drehen könnte, um neuen Wirtschaftstreiben-
den überhaupt die Chance zu geben, sich hier anzusie-
deln. Ein spannendes Thema, das viel Arbeit und Freude
mit sich bringen wird!

Im Stadtmarketing-Team dürfen wir nach dem Abgang
von Karin Manzl, die sich einer neuen beruflichen He-
rausforderung stellt, neben Sandra Fuchslechner zwei

neue Gesichter begrüßen. Lisa Mascha, 22 Jahre alt, aus
Saalfelden und Nicole Bodmayer, 24 Jahre alt, ebenfalls
aus Saalfelden. Mehr Man-Women-Power mit einem kla-
ren Ziel: Wir wollen Saalfelden – gemeinsam mit den Part-
nern aus Wirtschaft und Tourismus – wieder zum Hotspot
des Pinzgaus machen. Schritt für Schritt sollen in den
nächsten Jahren viele Ideen umgesetzt werden.

Genießt also den Sommer in Saalfelden, habt an den
vielen schönen Ecken und Plätzen in unserer Stadt eine
schöne Zeit mit euren Freuden und Familien. Ich hoffe,
wir dürfen euch bei vielen Veranstaltungen begrüßen!

STADT-MARKETING INSIDE

Christoph Voithofer-Galgoczy,
Leiter des Stadtmarketings
Saalfelden.

Neue Begegnungszone
in der Mittergasse
Nach der Oberen Lofererstraße wurde nun
auch die Mittergasse im Zentrum von Saal-
felden als Begegnungszone ausgewiesen.

Seite 4

Premiere beim Stadtbeben:
#Saalfelden für Jugendliche
Dem Stadtmarketing Saalfelden liegt der
Jugendschutz am Herzen: Deshalb gibt es
in Zusammenarbeit mit Akzente Salzburg
und den Saalfeldener Gastronomen eine
besondere Aktion im Zuge des Stadtfestes
„Stadtbeben“. Seite 8

Mehr Aussteller und Publikum
bei der Regionalitätsmesse
So viele Aussteller gab es bei der Regional-
itätsmesse noch nie – das goutierte auch
das Publikum. Und kam so zahlreich wie
nie zuvor. ab Seite 12

Das Congress Saalfelden
mit neuer Geschäftsführung
Alfred Wieland wendet sich nach sechs
Jahren als Geschäftsführer des Congress
Saalfelden neuen Aufgaben zu – seine
Nachfolge ist bereits geklärt. Seite 20

Tipps für einen heißen
Sommer in Saalfelden
Jede Menge Angebote rund um den Som-
mer in Saalfelden – mehr dazu lesen Sie

ab Seite 21

Generalprobe für die
Weltmeisterschaft gelungen
Das Out of Bounds Festival mit dem Down-
hill-Weltcup in der Region Saalfelden Leo-
gang war einmal mehr ein voller Erfolg –
und ein Gradmesser für die Downhill-WM
im kommenden Jahr. Seiten 34/35

AUS DEM INHALT



Die nächste Begegnungszone

Saalfelden. Obacht für alle, die
trotz der Enge der Mittergasse
hier immer aufs Gas gestiegen
sind: Die als Einbahn geführte
Mittergasse wurde ab der Bäcke-
rei Kelderer bis zum Modehaus
Lederer und weiter bis zum Hotel
Hindenburg als Begegnungszone
ausgewiesen.

Damit gilt: Alle Verkehrsteil-
nehmer, ob Fußgänger, Radfah-
rer oder Autofahrer, sind recht-
lich gleichgestellt und müssen
gegenseitig Rücksicht nehmen.
Generell gilt eine Geschwindig-
keitsbegrenzung von 20 km/h.

Saalfelden hat mit der Mittergasse die nächste Begegnungszone ausgewiesen. Dafür musste nur
ein Beschluss gefasst werden. Aber: Noch bleibt das Stückwerk, meint Mobilitätsstadtrat Salzmann.

Mobilitätsstadtrat Ferdinand
Salzmann sagt dazu: „Neben den
zwei FUZOs haben wir nun auch
zwei BEZOs: Eine in der Oberen
Lofererstraße, die andere in der
Mittergasse. Das Miteinander al-
ler Verkehrsteilnehmer erlaubt
den Fußgängern das Gehen auf
der Fahrbahn und verlangt von
den Autofahrern bei 20 km/h
Höchstgeschwindigkeit mehr
Rücksicht auf Fußgänger und
Radfahrer – eben ein Miteinan-
der.“ Wie auch in der Oberen Lo-
fererstraße wurde in der Mitter-
gasse auf Grund der beengten

Verhältnisse die Kfz-Frequenz
durch eine Einbahnregelung ver-
ringert und damit die Sicherheit
für Radfahrer und die Aufent-
haltsqualität für Fußgänger er-
höht. Zudem wurde in der Obe-
ren Lofererstraße für den Som-
mer die Aufstellung von zwei
Schanigärten ermöglicht.

Nicht gelungen sei die Sache
leider auf der Almerstraße, sagt
Salzmann: „Dieses Vorhaben
scheiterte an der Sturheit der
SPÖ, obwohl damals in Zusam-
menhang mit dem Bestandsaus-
bau der B 311 anstatt der Nord-

Süd-Umfahrung das Land Salz-
burg die gesamten Kosten für
eine Begegnungszone vom Stadt-
platz bis zur Brandlbrücke über-
nommen hätte.“

Auch der Florianiplatz harre
noch immer einer Gestaltung als
BEZO. Salzmann: „In unserem
Zentrum sollte einfach wieder
mehr Platz für Fußgänger ge-
schaffen werden – mit anspre-
chender Möblierung und Be-
pflanzung ohne eintönige färbige
Riesentöpfe. Quasi ein Abschied
vom Stückwerk. Doch was noch
nicht ist, kann ja noch werden,“

Immer noch weit von einer Realisierung entfernt: die Vision für den Florianiplatz im Masterplan – als Begegnungszone. BILD: STADTGEMEINDE SAALFELDEN

Die Mittergasse wurde als Begegnungszone ausgewiesen – jetzt gilt
Tempo 20 für Autofahrer. BILD: JOLI
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Saalfelden. Stylisch, frisch, jung,
frech – und höchst nachhaltig: Da-
niela Pühringer, die schon mit der
LOOP Fashion Base in Saalfelden
für tolle Mode sorgt, legt mit ihrem
Conceptstore „Stanis – Down to
earth“ am Rathausplatz noch ei-
nes drauf. Hier gibt es ab 4. Juli al-
les für einen echt coolen Lifestyle:

Am 4. Juli „Open Doors“ beim
„Stanis“: Alles für coolen Lifestyle,
mit DJ-Sound, Drinks, Fingerfood!

Damen- und Herrenmode von
Kollektionen wie G-Star, Imperial
oder Please und vielen mehr. Da-
zu Sneakers von D.A.T.E. plus Ac-
cessoires, Taschen, Tücher,
Schmuck und Brillen von Izipizi.

Im „Stanis“ findet man auch die
Kollektion der HouseDoctor-
Group – Interior, Deko, Schreib-
waren, Körperpflege, aber auch
Essig, Öle, Salze, Brotaufstriche
und Backmix. Oder Produkte für
die Körperpflege von „I want you
naked“ – alles bio und vegan.

Geöffnet hat das „Stanis“ von
Montag bis Freitag von 9.30 bis 18
Uhr und am Samstag von 9.30 Uhr
bis 17 Uhr (am Saalfeldener Rat-
hausplatz, Tel. 0 65 82/71 334,
www.stanis.at).

Zur Eröffnung am Donnerstag,
dem 4. Juli, wird im „Stanis“ im
Zuge des Nightshoppings bis 22
Uhr ordentlich gefeiert: DJ Ma-
qua sorgt an den Turntables für
coolen Sound und beste Vibes,
Christoph Humer von Lobsters
Refreshment Salzburg für die
Drinks. Außerdem gibt es neben
dem Shop- und Modeerlebnis
auch noch Fingerfood – gefertigt
aus den Produkten der HouseDoc-
tor-Group, die im „Stanis“ ange-
boten werden.

Es ist angerichtet: Am Donnerstag,
dem 4. Juli, öffnet der Concept-
Store „Stanis – Down to earth“ am
Rathausplatz seine Pforten.

BILD: HOUSEDOCTOR

Der bekannte DJ Maqua wird für
coole Sounds sorgen. BILDER: PRIVAT

Christoph Humer wird die Drinks
kreieren. BILD: LOBSTERS GMBH
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Stadtbeben:
#Saalfelden für
Jugendliche

Saalfelden. Ein tolles Fest, das
am Samstag, dem 6. Juli, ab 15
Uhr im Zentrum von Saalfelden
auf dem Programm steht: Für die
dritte Auflage des Stadtfestes
„Stadtbeben“ hat das veranstal-
tende Stadtmarketing tief in die
Trickkiste gegriffen – und ein tol-
les Programm auf die Beine ge-
stellt: Kinderunterhaltung, Stra-
ßenkünstler, Vereinsaufführun-
gen, Aftershow-Clubbing, Kuli-
narik – und natürlich tolle Live-
Acts wie „Die Hollerstauden“,
„Göko&Co“, „RealBeat“, „Gnack-
watschn“ oder BÄÄM.

Für gute Stimmung sorgen au-
ßerdem Roman and the Road, das
Musikum Saalfelden, die Rocky
Lake Dancers, die Jungen Schuh-
plattler, die Railway Juniors, Ka-
rate Pinzgau, der TSC HIB Saalfel-
den, die Smokingsboots und eine
weitere Schuhplattlergruppe. Au-
ßerdem gibt es natürlich jede
Menge zu essen, zu trinken, zu er-
leben und zu gustieren. Dazu
kommt noch die After Show Par-
ty, die am Rathausplatz gefeiert
werden wird.

Wobei das Stadtmarketing im
Zusammenspiel mit den Gastro-
nomen und Akzente Salzburg für
eine Premiere sorgt – Stadtmar-
keting-Chef Christoph Voithofer-
Galgoczy: „Jugendschutz ist uns
sehr wichtig, daher schlagen wir
beim Stadtbeben neue Wege ein.“
Eine Woche vor Eventbeginn ha-
ben Jugendliche (16 bis 18 Jahre)
die Möglichkeit, sich in den teil-
nehmenden Betrieben Kap Verde,
Stadtcafé, Roots, DIE Bar und Mil-
waukee kostenlos Eventbänder
mit dem Slogan #SAALFELDEN
zu holen (gültiger Lichtbildaus-
weis erforderlich). Wer dieses
Bändchen trägt, kann als offen-
sichtlich jugendlicher Gast prob-
lemlos alkoholische Getränke
konsumieren. Man kann sich die
Bändchen auch beim Event an ei-
nem der zwei Hotspots abholen.
Einer ist am Rathausplatz und der
einer in der Oberer Lofererstraße.
„Wir hoffen, mit diesem Pilotpro-
jekt ein Vorzeigemodell zu schaf-
fen, und wünschen uns, dass die-
ses Angebot positiv angenom-
men wird.“

Beim Saalfeldener Stadtfest gibt es eine Premiere:
das veranstaltende Stadtmarketing, Akzente und
die Gastronomen mit einem neuen System rund
um den Alkoholkonsum von Jugendlichen.

Kinderunterhaltung, Straßenkünstler, Vereinsaufführungen, After-
show-Clubbing, Kulinarik – und natürlich tolle Live-Acts: Zusätzlich
zu den „Hollerstauden“ konnte für das Stadtbeben am Samstag,
dem 6. Juli, die österreichische Erfolgsband „Gnackwatschn“ ge-
wonnen werden. BILD: PRIVAT

Dem Stadtmarketing als Veranstalter ist die Gesundheit der Jugend-
lichen wichtig, deshalb achtet man auf den Jugendschutz! BILD: EBNER
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Retter reinigten die Flussufer von Müll
Saalfelden. Auch die Wasserret-
tung Saalfelden beteiligte sich an
der Aktion „Sauberes Saalfelden“
– Ortsstellenleiter Phillip Holzer:

„Wir wollten damit nicht nur tat-
kräftig mithelfen, sondern auch
ein Zeichen für die Umwelt set-
zen. Also waren acht Mitglieder

der Wasserrettung einen Tag lang
freiwillig zur Fuß und per Boot
unterwegs, um die Ufer der Saal-
ach in Saalfelden – zwischen Ger-

ling und der Euringbrücke – zu
reinigen.“ Der Bauhof Saalfelden
stellte dafür den Gemeindebus
zur Verfügung.

Der Tag der Wasserrettung
Saalfelden. Ein toller „Tag der
Wasserrettung“ bei den im ver-
gangenen Jahr neugegründeten
Saalfeldener Wasserrettern bei
ihrem Heim auf dem ehemaligen
Gelände der Salzburg AG.

Dabei gab es jede Menge Infor-
mationen über die verschiede-
nen Aufgaben – von Sichern bis
Retten – und den Hintergrund
sowie die Ausbildung der Was-
serrettung. Die Retter führten
auch durch eine Fahrzeug- und
Geräteschau und erklärten an-
schaulich, wie alles funktioniert
– beziehungsweise auch den Ab-
lauf im Zuge eines Einsatzes. Für
die Kleinen war der Spielebus der
Kinderfreunde vor Ort, außer-
dem konnten sich Kids schmin-
ken lassen. Und natürlich war für
das leibliche Wohl der zahlrei-
chen Gäste bestens gesorgt.

Ortsstellen-Leiter Phillip Hol-
zer zum „Tag der offenen Tür“:
„Tolle Gespräche, hervorragen-
des Essen und Spaß prägten die-
sen Nachmittag. Vielen lieben
Dank an alle Besucher. Weiters
möchten wir uns beim Team des
Spielebus Saalfelden bedanken,
das viele Kinderaugen zum
Leuchten gebracht hat.“
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Petra Fürstauer-Reiter wurde geehrt
Beim diesjährigen Lautstark-Konzert des Saalfeldener Kinder- und
Jugendchors anlässlich des Muttertages in der HBLW wurde die ehe-
malige Leiterin des Chors, Petra Fürstauer-Reiter, für ihr jahrzehnte-
langes Engagement mit dem silbernen Ehrenring der Stadtgemein-
de Saalfelden ausgezeichnet. Im Bild die Geehrte nach der
Übergabe mit Bürgermeister Erich Rohrmoser (links) und Kultur-
Stadtrat Gernot Aigner (rechts). BILD: STADTGEMEINDE SAALFELDEN

Haya Molcho und die Finstermänner
Die Köchin Haya Molcho aus Wien hat Legendenstatus: Ihr Lokal Ne-
ni am Naschmarkt ist Kult, ihre Kochkunst rund um Mediterranes, Le-
vantinisches und Orientalisches genauso. Außerdem hat die Köchin
seit Jahren eine Verbindung nach Saalfelden: Im Bild Haya Molcho
bei einer Kochshow im SEPP in Maria Alm (Mitte) mit Elisabeth Fins-
termann und ihrem Mann – von Feinkost Finstermann, wo mit Mol-
cho schon denkwürdige Verkostungen gestaltet wurden. BILD: LINDER



Mehr als 40 Aussteller zeigten bei der Regionalitätsmesse im Con-
gress Saalfelden ihre Produkte.

Liebevolle Handarbeit bis in Detail kennzeichneten die verschiede-
nen Angebote der Messe. BILDER: JOLI

Schmackhaftes aus der Region – die Fleischerei Fürstauer präsen-
tierte eine Auswahl an Köstlichkeiten.

Mehr als 40 Aussteller bei der sehr gut besuchten
Regionalitätsmesse im Congress Saalfelden.

Saalfelden. Jede Menge Hand-
werk, viele Produkte rund ums
persönliche Wohlfühlen und na-
türlich Speis und Trank – alles
aus heimischer Produktion: Das
Motto der Regionalitätsmesse,
die im Congress Saalfelden über
die Bühne ging, lautet „Regionale
Produkte vor den Vorhang“. Und
mit 42 heimischen Ausstellern
konnte diesmal ein neuer Rekord
aufgestellt werden.

Alfred Wieland, Geschäftsfüh-
rer des Congress Saalfelden, der
die Messe zusammen mit dem
Tourismusverband Saalfelden

Regionalität vor
den Vorhang!

veranstaltet, freute sich nicht nur
über den bunten Angebotsmix,
sondern auch über den stetigen
Publikumsstrom zur Messe: „Das
war mit Sicherheit die beste Re-
gionalitätsmesse bisher – sowohl
wir als Veranstalter als auch die
Aussteller sind mit der Frequenz,
den Kontakten und den erzielten
Umsätzen sehr zufrieden. Ab der
Eröffnung hat sich immer etwas
gerührt. “ Auch die Kabarettshow
„VOGLperspektive“ von Ingo
Vogl, extra zum Thema Regiona-
lität geschrieben, sei sehr gut be-
sucht gewesen.

Die Z’rupftn – Georg Blatzer und
Lukas Hörhager – sorgten für
heimische Klänge.

Oldtimer-Traktoren wurden vom
Verein Rostiges Blech und Altes
Eisen ausgestellt.
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Sie sind Fan der Marken STREET
ONE und CECIL und Sie lieben
sommerliche Schnäppchen? Dann
sollten Sie im FAVORS! Store in
der Mittergasse vorbeischauen.
Tops, Shorts, Kleider, Blusen und
Shirts sind noch in großer Aus-
wahl vorhanden und bereits jetzt
bis zu 50 % reduziert. Marlene und

Summer Sale by FAVORS!

Kathi, unser bewährtes Team vor
Ort, stehen natürlich gerne mit Rat
und Tat zur Seite. Nightshopper
aufgepasst: am Donnerstag, dem
4. Juli, ist wieder große Shop-
ping-Nacht mit Prozente-Wurf-
wand, Knabbereien und natürlich
spritzigen Sommergetränken. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch!

Bei TOM TAILOR am Rathausplatz
in Saalfelden und in der Fuß-
gängerzone in Zell am See ist ab
sofort Schnäppchenzeit.

Sowohl die Damenmode als
auch die Herrenmode von TOM
TAILOR ist bereits stark reduziert
und es lassen sich auch schon
einzelne Schnäppchen mit Preis-

„Say yes“ zu Schnäppchenpreisen

reduzierungen von bis zu 70 %
finden. Natürlich ist auch im TOM
TAILOR Store (nur in Saalfelden)
im Rahmen des Nightshoppings
am 4. Juli einiges geboten. Neben
kühlen Drinks profitieren unsere
Kunden an diesem Abend beson-
ders von der Aktion „nimm 3, zahl
2“ (das günstigste Teil ist gratis).

Es muss im Sommer modisch nicht
alles knallig bunt sein. SOMEDAY
zeigt den anderen Weg mit Ethno
Prints und Summer Darks. Dunkle
Farbnuancen werden harmonisch
kombiniert und ergeben wunder-
schöne, afrikanische Prints. Von
klassischem Schwarz, gebrannten
Erdtönen bis hin zu trendigem Oliv
ist die Farbpalette größer als man
denkt. Bei den Materialien greift

Modern Ethno by SOMEDAY

SOMEDAY im Sommer auf leichte,
fließende Stoffe wie Leinen und
Viscose. Someday, das ist ent-
spannte Mode für souveräne Frau-
en. Jedes Einzelteil lässt sich har-
monisch und zeitlos mit allen
Looks der Kollektion kombinieren.

Durch 12 Kollektionen pro Jahr
finden Sie bei Candido Trend.
Mode. in Saalfelden immer die
topaktuellen Trends. ANZEIGE

Italienisches Flair ist am Donners-
tag, dem 4. Juli, ab 18 Uhr bei
Candido Trend. Mode. in Saal-
felden angesagt.

Genießen Sie entspanntes
Mode-Night-Shopping mit coo-
len Drinks wie Aperol-Sprizz,
Prosecco und feinen italien-
ischen Weinen vom Weinkistl.

Zur Stärkung gibt’s kleine
italienische Häppchen und ein

Italian Shopping Night

Espresso danach darf natürlich
auch nicht fehlen.

Profitieren Sie noch von einem
großen Angebot an toller Som-
mermode für Damen und Herren
zu stark reduzierten Preisen.

Wir haben bis 22 Uhr für Sie ge-
öffnet und freuen uns schon wie-
der auf einen tollen, entspannten
Abend.

WWW.CANDIDO.CO.AT ANZEIGE
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ZBZ ist Partner von
Christopher Hörl
Saalfelden. „Der Saalfeldener
Skirennläufer Christopher Hörl –
er startet für den moldawischen
Skiverband – ließ sich von der
tollen Leistung der Sharp Farbko-
pierer, aber vor allem den Ser-
viceleistungen unserer Firma
überzeugen und hat sich prompt
für ein A3-Multifunktions-Gerät
entschieden“ – freut sich ZBZ-
Chef Hugo Zech, im Bild links mit
Christopher Hörl.

Die Gesunde Gemeinde
– Dienst am Menschen
Saalfelden. Die Volkshilfe Salz-
burg bietet Lösungen an, damit
Menschen im fortgeschrittenen
Alter so lange wie möglich in ih-
rem gewohnten Umfeld bleiben
können. Von der Unterstützung
im Haushalt bis hin zur medizini-
schen Pflege kommt alles aus ei-
ner Hand. Sabina Brunner und
Nadja Haitzmann informieren
dementsprechend im Rahmen
der Veranstaltungen von „Gesun-
de Gemeinde“ in Saalfelden über
die Teilbereiche der Volkshilfe
Salzburg Dienstleistungs GmbH:
Am Donnerstag, dem 4. Juli, ab 19
Uhr im Großen Sitzungssaal des
Stadtamtes Saalfelden (keine An-
meldung erforderlich, aber nur
begrenzte Sitzplatzmöglichkei-
ten – dementsprechend rechtzei-
tig kommen).

KURZ GEMELDETFußball-Ass Jerome
Boateng bei Dogstyler
Salzburg. Da staunten Heinz
Fürstauer und Claudia Porten-
kirchner nicht schlecht: Die bei-
den Pinzgauer, die zusätzlich zu
ihrem Fachgeschäft Dogstyler in
Kehlbach in Saalfelden (direkt an
der B311/Einfahrt Huggenberg)
auch einen Dogstyler in Salzburg
betreiben, bekamen eben dort
Besuch von einem Sport-Super-
star: Jerome Boateng, Abwehr-
recke beim FC Bayern und Fuß-
ball-Weltmeister mit dem deut-
schen Nationalteam, kam vorbei,
um für seine Hunde einzukaufen.
Geworden ist es dann ein gemüt-
liches XXL-Bett für seine beiden
XXL-Bullis BALU und IVY – ein
echter Volltreffer, freute sich
Boateng. Und mit ihm die beiden
Spezialisten.

Jerome Boateng kaufte bei
Dogstyler ein XXL-Bett für seine
beiden Hunde. BILD: PRIVAT

Summertime
Blues mit
„Gic & Band“
Saalfelden. Mit der Reihe NE-
XUS:TRACKS bietet das Nexus
auch in anderen Locations
Veranstaltungen an. Für den
Sommer hat man sich mit
SUMMTERTIME BLUES etwas
einfallen lassen: Der Gastgar-
ten der Völlerei Restau-
rant&Bar wird jeden Donners-
tag zur Bühne für Größen aus
Blues & Rock. Am 27. Juni wird
einer der umtriebigsten Gitar-
risten Salzburgs (Freebird, The
Floyd Council, Blueswuzln,
Bluesbrauser, FoenixROCKS)
mit seinem Blues-Power-Pro-
gramm zu Gast sein.
Gic&Band sind genau das
Richtige für Liebhaber von
groovigem Blues mit virtuosen
Solo-Ausflügen (19 Uhr).

Puls4 und der beste Tafelspitz
Saalfelden/Wien. Wenn sich
der Maishofener Gourmet-Koch
Markus Lorbeck für den Sender
PULS4 auf die Suche nach den
besten Spezialitäten Österreichs
macht, freut man sich, wenn der
Vollprofi bei einem Kollegen im
Pinzgau fündig wird. Markus Lor-
beck machte sich mit Lukas Zie-
sel, Küchenchef und Inhaber in
Personalunion – mit Barchef Ha-

rald Salzmann – der Völlerei
Restaurant&Bar in Saalfelden,
an die Fertigung des Rind-
fleischgerichtes, das zu den
Leibspeisen von Kaiser Franz
Josef zählte: dem Tafelspitz.
Zu sehen war der Ausflug in
die kulinarische Welt der Völ-
lerei im Format PULS4 - Das
Magazin zwischen 19 und 20
Uhr.

Lukas Ziesel bereitete zusammen mit Markus Lorbeck für den Sender PULS4 den „Besten Tafelspitz
der Welt“ zu – was dann in PULS4 – Das Magazin zur Top-Sendezeit ausgestrahlt wurde. BILDER: PULS 4/PRIVAT BI
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Das Team Wirthmiller mit Oliver Bottini
Das war ein echtes Muss: Wenn ein preisgekrönter Krimiautor wie
Oliver Bottini im Pinzgau aus seinen Werken liest, dann muss man
dabei sein. Dementsprechend groß der Andrang bei der Bottini-Le-
sung im Puradies in Leogang. Mit von der Partie natürlich auch ein-
mal mehr das Team von Alice Loske Wirthmiller – im Bild mit dem
Autor. Die Buchhandlung Wirthmiller hatte auch einen Büchertisch
mit den Werken von Bottini aufgebaut – alle seine Bücher sind natür-
lich auch in der Buchhandlung in Saalfelden zu haben. BILD: PRIVAT

Wings for Life: ein kulinarischer Abschluss
Ein toller Abend als Abschluss zu einem außergewöhnlichen Event:
Maria Marques und Franziska Felfernig, die Organisatorinnen des
Wings for Life-App Runs in Saalfelden, wurden mit einigen Mitstrei-
tern und Unterstützern vom Team der Völlerei Restaurant&Bar in
Saalfelden eingeladen und kulinarisch verwöhnt. „Vielen Dank an
Lukas Ziesel, Harald Salzmann und das Team der Völlerei! Und wir
freuen uns jetzt schon auf den WINGS FOR LIFE APP RUN 2020“– er-
klärten Marques und Felfernig. BILD: PRIVAT
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Hannah Erlbach beim Gestalten des Bühnenbildes im Zuge des
Workshops für das Musical „Freude“. BILD: STADTGEMEINDE/PFEFFER

Eine Kooperation zwischen Bürgermusik, Schulen,
Profi-Schauspielern und weiteren Künstlern.

Saalfelden. Das ist ein einzigarti-
ges Schulprojekt: Die Bürgermu-
sik Saalfelden erarbeitet mit der
NMS Stadt, NMS Bahnhof und
der HIB Saalfelden seit Monaten
das Musicals „Freude“ von Kurt
Gäble und Paul Nagler. Und am
Freitag, dem 28. Juni, wird das
Musical mit über hundert Mitwir-
kenden im Congress Saalfelden
auf die Bühne gebracht (ab 19.30
Uhr, freiwillige Spenden).

Die Geschichte, die erzählt
wird: Ein Geschäftsmann stellt
technische „Freudedinge“ her
und verliert trotz großer Ge-
schäftserfolge seine eigene Freu-
de. Er versucht über seine Home-
page Berater zu finden, die ihm
seine Freude zurückgeben kön-
nen. Anhand der eingehenden E-
Mails stellt er fest, dass die Rat-
schläge seiner Kunden nichts
bringen, da er keine Vorschläge
bekommt, die er nicht schon
kennt. Nur das letzte E-Mail
macht ihn neugierig. Er muss
aber ein Wagnis eingehen und
unbekanntes Terrain betreten.
Der Geschäftsmann nimmt das

Freude auf der
Musicalbühne

Risiko auf sich und gelangt über
Furchterregendes, aber auch
Wunderbares zur Entdeckung
von Natur, Freundschaft und Lie-
be.

Die Gesamtleitung und die Ge-
samtorganisation hat Kapell-
meister Wolfgang Schwabl inne,
der auch die Bürgermusik Saalfel-
den dirigieren wird. Regie, künst-
lerische Leitung und Workshop-
leitung liegt in den Händen von
Magdalena Hartl. Für Bühnen-
bild, Ausstattung und die Leitung
des Workshops „Ausstattung &
Bühnenbild“ ist Irene Bernatzky
zuständig. Regieassistenz und
Choreografie wird von Ana Ge-
neblazo erledigt, den Unterstu-
fenchor der HIB Saalfelden –
„Burning Souls“ – leitet Dietmar
Fröhling. Die Darsteller sind: Jo-
sef Stritzinger als Erzähler, Phi-
lipp Dürnberger als Geschäfts-
mann, Magdalena Hartl als
alte/junge Frau. Das Ensemble
besteht aus den Workshopteil-
nehmern „Musiktheater“ aus der
NMS Bahnhof und der NMS Stadt
Saalfelden.

NMS Saalfelden
Bahnhof holt Silber
Saalfelden/Salzburg. Salzburgs
Schüler sind fit in Erster Hilfe.
Das zeigten 21 Schulteams kürz-
lich beim Erste Hilfe-Landesbe-
werb der Salzburger Schulen: Ob
Druckverband, Herzdruckmas-
sage oder Beatmung – die 10- bis
18-jährigen Schülerinnen und
Schüler stellten im EUROPARK in
zwei Kategorien („GOLD“ für die
Oberstufe und „SILBER“ für die
Unterstufe), in fünf Praxisstatio-
nen und zwei Theoriestationen
ihr Können unter Beweis.
In drei Durchläufen mit je sieben
Teams wurden unterschiedliche
Unfallszenarien realitätsgetreu

KURZ GEMELDET

nachgestellt. „Uns ist es sehr
wichtig, dass Schülerinnen und
Schüler bereits in jungen Jahren
in Erster Hilfe geschult werden –
wenn sie dann noch mit so viel
Spaß und Elan dabei sind, freut
mich das umso mehr“, sagt Sabi-
ne Kornberger-Scheuch, Landes-
geschäftsführerin des Roten
Kreuzes Salzburg.
Den Wettbewerb für sich ent-
scheiden konnten in der Katego-
rie Gold das Team der BAfEP Bi-
schofshofen; in der Kategorie Sil-
ber machte die NMS Saalfelden-
Bahnhof das Rennen. Die Saalfel-
dener sind damit auch beim Bun-
deswettbewerb mit von der Par-
tie, der in Kärnten über die Bühne
geht.

Fotoausstellung und Publikumsvoting
In ihrer vierten und somit letzten Vernissage, die die 4. HLD im
Rahmen des Schulfachs „Angewandtes Projekt- und Catering-
management“ an der HBLW Saalfelden organisierte, stellten die
Schüler der Fachrichtung KOMD (Kommunikations- und Medien-
design) ihre eigenen Fotografien gemeinsam mit den Mitgliedern
der „Schule des Sehens-Künstlerhaus“ aus. Direktorin Petra
Schlechter begrüßte die zahlreich erschienenen Kunst- und Foto-
freunde, Vereinsobmann Anton Göllner stellte die Schule des Se-
hens vor. Im Rahmen der Veranstaltung wurden das beste Schü-
ler-Foto und das beste Profi-Foto der Ausstellung durch ein
Besucher-Voting gekürt. Den Titel „Bestes Foto“ gewannen Mag-
dalena Vlajcic und Barbara Vockner mit ausdrucksstarken SW-Fo-
tos. Die sehenswerte Fotoausstellung ist noch bis zum Ferienbe-
ginn, täglich von 8 bis 18 Uhr, zu besichtigen. BILD: ANNALENA LEITINGER
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Getiere – eine künstlerische Intervention
Saalfelden. Das Museum
Schloss Ritzen legt die nächste
Ausstellung vor – eine Ausstel-
lung in der Ausstellung, wie es in
der Ankündigung heißt: Am
Samstag, dem 6. Juli, wird um 19
Uhr die Schau „Getiere – Eine
künstlerische Intervention“ er-
öffnet.

Der Kontext: Unter den Tieren
dieser Welt gibt es manche, von
denen hat man nur gehört hat,
wenige behaupten, sie gesehen
zu haben, und viele glauben
nicht, dass es sie gibt.

Falls es sie aber doch
gibt, dann haben sie be-
sondere Kräfte. Sophie
Birkmayer, Tammo
Claassen, Korinna Lin-
dinger und Karla Spiluttini
nehmen in dem Kunstprojekt
„Getiere“ diese legendenhaften
Wesen zum Anlass, lokalen
Anekdoten und digitalen Hypes

eine neue, mitunter fabelhafte
Form zu geben. Wie Kuckucks-
eier verstecken sich ihre ver-
spielten Interpretationen kul-
tureller Artefakte in den Samm-
lungen des Museums Schloss

Am Samstag, dem 6. Juli, wird im Museum Schloss Ritzen eine Ausstellung in der Ausstellung eröffnet.

Ritzen – wie zum Beispiel der le-
gendäre Biberg-Hirsch, der in ei-
nem 3D-Drucker ganz neu ent-
standen ist. Der Getiere-Work-
shop im Rahmen des Kunstpro-
jekts „Getiere“ findet am Montag,
dem 8. Juli, im Do!Lab Saalfelden
(Lofererstraße 12) statt.

Das ist für große und kleine
Menschen die Gelegenheit, eige-

ne Wolperdinger, Gerüchte-
luchse, Hyperhunde,
Gurkengemsen, Feld-
membl, Nettoluchse und
LOLluchse zu kreieren.
Aus 3D-gedruckten Hör-

nern, echten und gelaserten
Federn, aus Schuppen, Kuller-

augen und Co werden Wesen ge-
bastelt, die die Fantasie beflü-
geln.

Die Teilnahme am Workshop
ist kostenlos, Anmeldung per
E-Mail unter der Adresse do@
dolab.at.

BILD: DO!LAB







Radfahrprüfung geschafft, die Freude war groß!
Trotz widrigster Wetterbedingungen können sich die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der Volks-
schule Saalfelden 2 über die bestandene Radfahrprüfung freuen – auch Dank der guten Vorbereitung
durch ihre Klassenlehrerinnen Edith Binder und Anna Meister auf die erste große Prüfung für die Kinder.
Ein besonderer Dank gilt auch den Polizisten Herbert Keuschnigg und Benjamin Pleikner für die Abnah-
me der praktischen und mündlichen Prüfungen. BILD: PRIVAT
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Hotel Gut
Brandlhof
ausgezeichnet

Saalfelden/Wien. Anlässlich
des Tages der Umwelt fand
kürzlich eine Zeremonie des
Bundesministeriums für
Nachhaltigkeit und Tourismus
statt. Dabei wurde das 4-Ster-
ne Superior Hotel Gut Brandl-
hof für die zielgerichteten
Nachhaltigkeitsmaßnahmen
mit dem „Österreichischen
Umweltzeichen“ und dem
„EU-Ecolabel“ ausgezeichnet.
Dazu wurden Hoteldirektor
Thomas Baliamis von Land-
wirtschaftsministerin Maria
Patek die zwei Gütesiegel
überreicht: „Wir freuen uns
über die Auszeichnung mit
dem Österreichischen Um-
weltzeichen und dem EU-Eco-
label. Für uns geht es dabei
aber um viel mehr als nur eine
Zertifizierung.“

Der Brandlhof erfüllt alle 51
Muss-Kriterien des Österrei-
chischen Umweltzeichens ta-
dellos und sammelte 89,5
Punkte, was die vorgegebene
Mindestpunktzahl von 51 weit
übersteigt. Deshalb wurde der
Brandlhof gleich in den zwei
Kategorien „Green Hotel“ und
„Green Meetings und Events“
ausgezeichnet.

Zusätzlich erfüllt der
Brandlhof aber auch die euro-
paweiten Richtlinien des EU-
Ecolabels und gehört nun zu
den ersten 40 Hotels in Öster-
reich, die das europäische Gü-
tesiegel tragen.

Thomas Baliamis, Direktor des
Hotel Gut Brandlhof, mit den
Gütesiegeln. BILD: PRIVAT

Alfred Wieland hört auf
Saalfelden. Nach dem Wechsel
an der Spitze des Stadtmarke-
tings Saalfelden wird sich nun
auch bei der Leitung des Con-
gress Saalfelden einiges ändern.
Mit Ende August dieses Jahres
wird Alfred Wieland sich „neuen
Herausforderungen zuwenden“.
Nach sechs Jahren erfolgreicher
Arbeit als Geschäftsführer kehrt
der Seekirchner in den Flachgau
zurück: „Ich habe in Saalfelden
eine tolle Zeit erlebt und blicke
durchaus stolz auf unsere Arbeit
zurück. Wir haben im Zusam-
menspiel mit unseren Partnern
vor Ort viel erreicht und konnten
uns über zahlreiche eigene Ver-
anstaltungen, Kooperationen
und Benefits für das Congress
freuen.“

Bürgermeister Erich Rohrmo-
ser sagt: „Alfred Wieland hat in
den vergangenen Jahren hervor-
ragende Arbeit geleistet, das Con-
gress hat eine tolle Entwicklung
genommen.“ Das Haus rechne
sich mittlerweile im operativen
Bereich, der Betrieb müsse nicht
mehr bezuschusst werden: „Wir
sind Alfred Wieland sehr dank-

bar und wünschen ihm für die
Zukunft alles Gute.“ Was seine
Nachfolge angeht, ist man in den
eigenen Reihen fündig geworden.
„Andrea Berghammer, bis dato
die Nummer zwei im Congress-
Team, wird übernehmen.“ Nach
Meinung der Mehrheit des Auf-
sichtsrats sei eine interne Lösung

Der Congress-Geschäftsführer will sich neuen Herausforderungen stellen.

zielführender als eine Ausschrei-
bung der Personalie: „Andrea
Berghammer ist sehr kompetent,
hat hervorragende Kontakte und
wickelt seit Jahren Teile des Ge-
schäftes selbstständig ab. Und sie
ist mit den Abläufen und dem
Haus sowie den angestrebten
Zielen vertraut.“

Alfred Wieland, Geschäftsführer des Congress Saalfelden, bietet
beim Elektrofrühling das neueste aus der E-Mobilität. BILD: PRIVAT



Sport&Spaß
imSommer

SAALFELDENER NACHRICHTEN SONDERTHEMA

Der „Sommerhoagascht“
Saalfelden. Der „Sommer Hoa-
gascht“ in Saalfelden Leogang
vereint Brauchtum und Kultur
mit Genuss und gemütlichem
Beisammensein. Im Sommer
2019 stehen fünf Veranstaltun-
gen zum „Hoagaschtn“ an. An
diesen Abenden warten auf die
Gäste heimische Bands, ein klei-

ner Bauernmarkt mit regionalen
Produkten, Auftritte von traditio-
nellen Vereinen und ein unter-
haltsames Programm für die Klei-
nen. Der Startschuss dazu fällt
am Montag, dem 8. Juli, beim
Bergbau & Gotikmuseum
/Thurnhaus in Leogang/Hütten –
mit VIELFALT und D’Spielberger.

Saalfelden. 18 Loch und ein un-
wahrscheinlicher Panoramablick
auf die Bergwelt rund um das
Saalfeldener Becken: Der Golf-
platz Urslautal in Saalfelden be-
sticht aber nicht nur durch seine
einzigartige Lage, die Anlage bie-
tet viel Abwechslung für den
Golffreund. Unter dem Motto
„anspruchsvoll aber fair“ finden
hier Anfänger und Fortgeschritte-

Golfspaß im Sommer – im Golfclub Urslautal
ne, Hobbyspieler und Pros genau
das Richtige, um sich ausleben zu
können. Weitere Pluspunkte sind
die größte Drivingrange Westös-
terreichs und die drei Übungslö-
cher. Da können alle, die noch
keine Platzreife haben, für kleines
Geld trainieren – für zehn Euro ist
man dabei. Angebote sind: Die
Familie-Saisonkarte (schon ab €
799 inklusive sechs Stunden

Gruppentraining), Anfängertrai-
ning mit ÖGV-Platzreifekurs
(Golfspielen in nur drei Wochen),
für Fortgeschrittene gibt jeden
Wochentag von 9 bis 12 Uhr Kurse.
Die internationalen Junior Golf
Ferien Camps finden von Juli bis
August statt und können wo-
chenweise gebucht werden. Und
das Programm Hello Juniors bie-
tet einen kostenlosen Einstieg für

Kinder unter 12 Jahren im GC Ur-
slautal. Wobei: Einfach im Golf-
club (Schinking 81) vorbeischau-
en und sich über die tollen Kondi-
tionen informieren, zu denen
man hier spielen kann. Die Re-
zeption ist während der Saison
täglich von 9 bis 17 Uhr geöffnet,
Tel. 0 65 82/2000, E-Mail in-
fo@golf-urslautal.at; im Web
unter www.golf-urslautal.at.

ANZEIGE

So geht Sommer!So geht Sommer!
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Saalfelden. Das Erlebnis-
schwimmbad Obsmarkt bietet an
heißen Sommertagen eine will-
kommene Abwechslung zum Bi-
ken, Wandern und Klettern. Die
Wassertemperaturen in den ver-
schiedenen Becken bewegen sich
um angenehme 24 Grad. Zu den
besonderen Attraktionen zählen
eine 60 Meter lange Riesenrut-
sche, ein Strömungskanal, ein
Sprungturm mit eins, drei und
fünf Metern, mehrere Unterwas-
ser-Massagebänke und eine ent-
spannende Schwalldusche. Für die
jüngsten Badegäste stehen ein ei-
genes Kinderbecken, ein Spiel-
bach und ein Kinderspielplatz zur
Verfügung. Der Sport dominiert
auf dem Beachvolleyball- und
dem Ballspielplatz. Wer aktiv ist,
braucht zwischendurch eine Stär-
kung – am Buffet sind neben ver-
schiedenen Eissorten und Geträn-
ken auch kleine Snacks erhältlich.

Badeparadies Ritzensee

Der Ritzensee ist das zentrale Er-
holungsgebiet der Stadt Saalfel-
den. Vom Ortszentrum aus zu Fuß
erreichbar und doch so weit weg
von der Hektik des Alltags. Die Na-
turbadeanlage mit großen Liege-

Zuerst ein Sprung ins kühle Nass, dann eine Runde Baggern am Beachvolleyballplatz und gegen Abend noch
ein paar Tricks im Skatepark. So könnte der perfekte Sommertag für Kinder und Jugendliche in Saalfelden aussehen.
Und zum Drüberstreuen: Kostenlos unterwegs mit Bus und Bahn in ganz Salzburg!

wiesen, einem Kinderbecken, ei-
nem Spielplatz, einem abgetrenn-
ten FKK-Bereich und einem See-
restaurant steht ganz weit oben
auf der Beliebtheitsskala der Ein-
heimischen und Gäste.

Ursprünglich befanden sich auf
dem Seegelände saure Wiesen.
Das erklärt auch den moorigen
Charakter des Gewässers. Auf-
grund seiner Trübung tauchen im-

mer wieder Fragen nach der Was-
serqualität auf.

„Die Wasserqualität ist sehr
gut“, informiert Kurt Binder von
der Stadtgemeinde. „Sowohl die
regelmäßigen gesetzlichen Über-
prüfungen als auch zusätzliche
Messungen durch die Hydrologi-
sche Untersuchungsstelle Salz-
burg belegen die einwandfreie
Eignung als Badesee.“

Saalfelden bietet allen Wasserratten und Abkühlung Suchenden zwei Bäder: Das Erlebnisschwimmbad
Obsmarkt (Bild oben) und das Badeparadies am Ritzensee. BILD: STADTGEMEINDE SAALFELDEN/EAGLE EYE CAMKOPTER

Hauptsaison
Juli/August , 9 bis 20 Uhr
Nebensaison
Mai/Juni/September, 9 bis 18
Uhr
(vom Wetter abhängig)

Die Öffnungszeiten der
Bäder in Saalfelden

Das Spiel mitDas Spiel mit
dem Wasserdem Wasser
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Saalfelden. Mit der FerienCARD
fahren Saalfeldner Jugendliche
unter 19 Jahren im Sommer kos-
tenlos mit Bus und Bahn. Die Ak-
tion ist gültig von 1. Juli bis 15.
September 2019.

Die FerienCARD des Salzbur-
ger Verkehrsverbundes kostet
für die Region Salzburg (alle öf-
fentlichen Verkehrsmittel außer-
halb der Stadt Salzburg) 33 Euro.
Die FerienCARD für die Region
inklusive der Öffis in der Stadt
Salzburg kostet 46 Euro. Die Hälf-
te des Preises für eine Ferien-
CARD wird vom ÖPNV Pinzgau
übernommen.

Die Stadtgemeinde Saalfelden
übernimmt die zweite Hälfte.
Junge Saalfeldnerinnen und
Saalfeldner bis 19 Jahre fahren
somit während der Ferien im
Bundesland Salzburg kostenlos
mit Bus und Bahn.

So funktioniert's:
* Du bist jünger als 19 Jahre und

FerienCARD: Gratis Bus fahren
hast deinen Hauptwohnsitz in
Saalfelden.

* Du kaufst dir beim Fahrer eines
ÖBB Postbusses oder Stadt-
busses eine FerienCARD „Regi-
on Salzburg“ für 16,50 € oder
eine FerienCARD „Region Salz-
burg + Stadt Salzburg“ für 23 €.

* Du kommst persönlich mit ei-
nem gültigen Lichtbildausweis
und der erworbenen Ferien-
CARD während der Öffnungs-
zeiten ins Stadtamt Saalfelden
(Kassa, 2.Stock). Dort erhältst

du die 16,50 Euro oder die 23
Euro bar ausbezahlt.

* Die Verwendung der Ferien-
CARD in den ÖBB-Zügen für
Jugendliche ab 15 ist nur mit ei-
ner „ÖBB Vorteilscard unter
26“ möglich. Einen Gutschein
für diese kostenlose Vorteils-
card erhältst du im Stadtamt.

* Die FerienCARD ist frei über-
tragbar. Wichtig: Die Ferien-
CARD nicht laminieren (ein-
schweißen). Sie wird durch Hit-
ze schwarz und ist dann ungül-

tig. ANZEIGE

Der 1. Saalfeldner Sportklub be-
treibt in Saalfelden zwei Beachvol-
leyballplätze, die ganz einfach re-
serviert werden können. Sport-
klubmitglieder, Schulen sowie Ju-
gendliche unter 12 Jahren können
die Plätze kostenlos benützen
(Vorreservierung notwendig) – für
alle Nichtmitglieder stehen die
Plätze gegen eine Platzgebühr
(pro Stunde und Gruppe 8 Euro)
zur Verfügung. Den Schlüssel für
die Zaunanlage gibt es gegen eine
Kaution von 10 Euro im Restaurant
Felsentreff in der vor der Anlage
liegenden Kletterhalle.

In Saalfelden: Beachvollball
auf zwei Plätzen

Skate & Pump in Saalfelden
Saalfelden. Skateboarden zählt
seit Jahrzehnten zu den Trend-
sportarten bei Jugendlichen. Der
größte Skatepark im Pinzgau be-
findet sich in Saalfelden, genauer
gesagt in Ramseiden (altes Ge-
bäude der Salzburg AG neben der

Kegelbahn). Der Park ist mit Mini-
ramps, Stairs, Ledges und Qua-
terpipes ausgestattet. Egal ob An-
fänger oder Profi, die Anlage hat
für jeden seinen Reiz.

Neben dem Skatepark erheben
sich die Hügel des Pumptrack

Parcours. Die künstlich angelegte
Mountainbike Strecke besteht
aus Wellen, Steilkurven und klei-
nen Sprüngen.

Ziel ist es, ohne Treten in mög-
lichst kurzer Zeit durchzufahren.
Die Fahrer drücken sich im richti-

gen Moment vom Bike weg. Mit
dieser Methode kann beschleu-
nigt werden, ohne dass man tre-
ten muss. Der Pumptrack Par-
cours kann mit einem Mountain-
bike oder einem BMX Rad befah-
ren werden.
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Saalfelden. Berge, frische Luft
und feinste Temperaturen! Der
Sommer ist da und wir können´s
kaum erwarten mit Familie &
Friends die Gipfel zu stürmen, aus-
gedehnte Radtouren zu unterneh-
men oder schwimmen zu gehen.
Wir von INJOY und XPRESS unter-
stützen dich dabei: beim Team-
Workout oder an unseren mo-
dernsten Geräten machen wir dich
fit für den Sommer!

Triple Power im Pinzgau – drei
Studios mit einer Mitgliedschaft

Die INJOY Clubs in Saalfelden und
Kaprun sowie der Xpress Fitness-
club in Saalfelden halten für Dich
einen Mega Summer Deal bereit:
Jetzt vorbeischauen, anmelden
und in allen drei Clubs im Pinzgau
bis 31. August gratis trainieren!
Denn Muskelkater war gestern –
FÜHL DICH NEU ist heute!

Bereit für den Sommer? Der
Mega Summer Deal für Dich!
In drei Fitnessclubs bis 31.August gratis trainieren: INJOY Saalfelden und Kaprun sowie XPRESS Saalfelden!

In Saalfelden Wandern erleben
Saalfelden. Immer einen Schritt
vor den anderen setzen, die
Landschaft genießen und Bewe-
gung an der frischen Luft. Wan-
dern kann magisch sein. Vor al-
lem in einer so kontrastreichen
Region wie rund um Saalfelden.
Zahlreiche Wander- und Laufwe-
ge durch die imposanten Berg-
landschaften der Grasberge und
des Steinernen Meers ermögli-
chen dieses Erlebnis. Wer höher
hinaus möchte, für den gibt es
Kletterrouten und Klettersteige
in allen Schwierigkeitsgraden.
Familien fühlen sich am Berg der
Sinne, dem Asitz, besonders gut
aufgehoben.

Die Idee hinter dem Saalfelde-
ner Konzept „Einfach Wandern“:
Wandern allein ist absolut aus-
reichend. Auf actionreiche The-
menwege wurde deswegen be-
wusst verzichtet. „Nichts soll

vom Wesentlichen ablenken“,
sagt Marco Pointner, Geschäfts-
führer der Saalfelden Leogang
Touristik. „Wir möchten unsere
Wanderer animieren, nur zu ge-
hen, die Natur zu genießen und
sich zu unterhalten. Das Abschal-
ten vom Alltag, das schlichte
Wandern soll bei uns im Mittel-
punkt stehen.“ Den Gesundheits-
aspekt des Wanderns belegen
verschiedene Studien. Dr. Arnulf
Hartl von der Paracelsus Medizi-
nische Privatuniversität Salz-
burg: „Es ist nachgewiesen, dass
Wandern positive Auswirkungen
auf Atemwegserkrankungen, Rü-
ckenprobleme und viele andere
Zivilisationskrankheiten hat. Wir
brauchen Natur – das pocht in
unseren Genen.“ In Zeiten, in de-
nen die Auswahl an Freizeitakti-
vitäten schier unendlich ist, kann
man sich hier an der Einfachheit

des Wanderns erfreuen. Losge-
hen, die Natur genießen, den All-
tag hinter sich lassen.

Stecken-Sharing
und Waldschaukeln

Entlang der vielen Wanderwege
wurden praktisch benutzbare
Installationen von einheimi-
schen Handwerkern aufgestellt.
So gibt es beispielsweise 360-
Grad Sitzbänke aus Holz, auf de-
nen man sich eine gemütliche
Wander-Pause gönnen und
gleichzeitig die Landschaft aus
jedem Blickwinkel betrachten
kann. Selbstbestimmte Panora-
masicht sozusagen. Die schmie-
deeisernen Waldschaukeln hin-
gegen laden die Wanderer ein, ih-
re Aufmerksamkeit auch mal
ganz konkret auf die Baumspit-
zen und in den Himmel darüber
zu lenken. Entspannt schaukeln

und den Lauten des Waldes
lauschen, ist natürlich auch mög-
lich – und gewollt. An speziellen
Fotopoints wird auf die perfekte
Möglichkeit, ein schönes Panora-
mabild aufzunehmen, hingewie-
sen. Besonders praktisch, um ein-
fach nur zu wandern: das Ste-
cken-Sharing. An den Startpunk-
ten der Wanderwege wurden
Wanderstock-Stationen errich-
tet, an denen man sich den pas-
senden Holz-Wanderstock aus-
suchen kann. Nach der Wande-
rung stellt man der Stock einfach
an der nächsten oder übernächs-
ten Station wieder ab. Die Region
bietet außerdem ein Trail-Run-
ning- und Nordic-Walking-Stre-
ckennetz mit 18 verschiedenen
Routen, die zusammen genom-
men 120 Kilometer lang sind. Es
gibt zudem zwei Höhenstrecken
und eine Berglaufstrecke.
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www.injoy-saalfelden.at
www.injoy-kaprun.at

www.xpress.fitness.at
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Saalfelden. Bike- und Wander-
freunde kommen bei INTER-
SPORT Maria Alm voll auf ihre
Kosten: in den Sportshops Landal
Resort und Natrun sowie im Bike
Point Maria Alm findet man alles
für Wandern, Outdoor, Bike und
Fashion.

E-Bikes testen
Auch wenn sich mancher noch zu
jung oder zu sportlich für ein E-
Bike hält – einem Test steht trotz-
dem nichts im Weg!

Also einfach für einen Test im
Bike Point vorbeischauen und
sich selber davon überzeugen.
Mit tollen Angeboten wird jedem
der Einstieg leicht gemacht und
zu jedem neuen E-Bike gibt es ei-
ne gratis Einführung mit Bike-
Max.

INTERSPORT Maria Alm: Profis für Bike &
Berg – mit Kompetenz und guten Preisen!

ANZEIGE

Bike-Verleih
Wer sich spontan für eine Tour
entscheidet – im kleinen Kreis mit
der Familie, mit Freunden oder

für seine Gäste – findet bei IN-
TERSPORT Maria Alm Bikes aller
Art für den perfekten Bike-Aus-
flug. Einfach Verleih buchen und
mit top-servicierten Bikes starten.

Bike Point Maria Alm
Tel.0 65 84/21 19-60
E-Mail: bike@almsport.at
www.intersport-mariaalm.at

INTERSPORT
Maria Alm – der
Bikepoint, die
Profis für den Bi-
kesport: mit ei-
nem umfangrei-
chen Rad-Ange-
bot, tollen Ser-
viceleistungen
und einem pro-
fessionellen
Radverleih.
BILD: INTERSPORT MARIA ALM
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Voller Einsatz beim Leistungsbewerb
Saalfelden/Maishofen. Mit viel
Elan bei der Sache: Am 19. Be-
zirksfeuerwehrleistungsbewerb
in Maishofen nahmen 75 Grup-
pen aus dem Pinzgau und den an-
grenzenden Bezirken, Oberöster-
reich, Südtirol und Vorarlberg
teil. Mitten drin die Saalfeldener
Florianijünger: In der Kategorie
Bronze ohne Alterspunkte wurde
die Hauptwache 14., der Lösch-
zug Harham 15. In der Kategorie
Silber ohne Alterspunkte landete
die Hauptwache auf Rang 9.

Saalfelden. Seit 86 Jahren trifft
sich die Feuerwehr Saalfelden in
Gerling am Pfingstmontag zum
Kirchgang. Ein Fest mit Tradition,
das alljährlich vom Löschzug Let-
ting organisiert wird. Und jedes
Jahr zahlreiche Freunde der Feu-
erwehr nach Gerling lockt: Dazu
waren heuer einmal mehr viele
Vertreter aus der Politik – mit
Bürgermeister Erich Rohrmoser
an der Spitze – und Vereinsabord-
nungen vertreten. Nach dem Auf-
marsch der Einsatzkräfte hielt
Dechant Alois Moser den Festgot-
tesdienst, musikalisch umrahmt
wurde das Fest von der Bürger-

Der Kirchgang
der Florianis

musik Saalfelden. Im Zuge der
Ansprachen sagte Ortsfeuer-
wehrkommandant Ernst Schre-
der: „Besonders hervorzuheben
ist, dass die Freiwillige Feuer-
wehr Saalfelden im vergangenen
Jahr bei 562 Einsätzen 39.895 frei-
willige und unentgeltliche Stun-
den ihrer Freizeit für die Bevölke-
rung von Saalfelden opferte.“ In
der Folge wurden verdiente Feu-
erwehrleute ausgezeichnet.
Schreder: „Wir gratulieren allen
geehrten Mitgliedern. Außerdem
möchte ich den Kameraden vom
Löschzug Letting für die perfekte
Organisation danken.“

Die Kirche von Gerling war Kulisse und Zielpunkt des traditionellen
Kirchgangs der Saalfeldener Feuerwehr. BILDER: PRIVAT
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Street Food vom
Feinsten in der City
Saalfelden. Das EUROPEAN
STREET FOOD FESTIVAL ist be-
reits seit Mitte November 2015 in
ganz Österreich unterwegs und
durfte bereits an die 2,5 Millio-
nen begeisterte Gäste begrüßen!
Und hat dabei zum Thema
„Street Food“ neue Maßstäbe ge-
setzt. Die Vielzahl und Auswahl
an verschiedenen Gerichten und
auch die Qualität der direkt vor
Ort frisch zubereitenden Speisen
ist einzigartig.

„Genuss aus aller Welt“ ist der
Untertitel des European Street
Food Festivals. Egal ob Asia oder
Thai, American-Burger oder Viet-
namesische Frühlingsrollen, Ge-
kochtes oder Gegrilltes, Speziel-
les aus dem Smoker, Gesundes
aus der Bio Ecke, Vegetarisch und
Vegan, Cupcakes, Waffel, Crêpes
oder natürlich auch Schmankerl
aus heimischen Küchen, all das
wird von den vielen Ausstellern
aus dem In- und Ausland angebo-
ten und für die Besucher – wie bei
„Street-Food“ üblich – direkt vor
Ort frisch zubereitet! Vorspeisen,
Suppen, Snacks, Zwischenmahl-
zeiten und auch Hauptgerichte
oder Desserts – was auch immer
das kulinarische Herz begehrt!
Zu der Vielzahl an hochwertigen
„Food-Ständen“ werden natür-
lich auch Getränke in allen mögli-
chen Variationen angeboten. Li-
mos (mit oder ohne „Schuss“)
und neueste Geschmacksrich-
tungen runden das Gesamtkon-
zept des EUROPEAN STREET
FOOD FESTIVALS ab! Am 13. und
14. Juli in Saalfelden (Samstag
11 bis 22 Uhr, Sonntag 11 bis 20
Uhr, Eintritt frei).
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40 Jahre lang effektive Hilfe

Saalfelden/Leogang. Rund 120
Teilnehmer, darunter auch Ver-
treter befreundeter Serviceclubs,
waren der Einladung des Lions
Club Saalfelden gefolgt und tra-
fen sich in Leogang – zur Besichti-
gung des neu eröffneten Thurn-
hauses des Bergbau- und Gotik-
museums mit anschließendem
Festakt im Krallerhof. Die Char-
terfeier der Lions Saalfelden fand
1978 im Schloss Ritzen statt. Von
den 39 Gründungsmitgliedern
sind noch neun im aktiven Club-
leben fest verankert. 40 Jahre spä-
ter zählt die Saalfeldener Lions-
familie 55 Mitglieder. In einem
Rückblick in Bildern ließ man die
vergangenen Jahrzehnte Revue
passieren und gedachte in einer
Trauerminute der verstorbenen
Clubmitglieder. Lions-Governor
Klaus Went bedankte sich im Zu-

Der Lionsclub Saalfelden feierte Geburtstag: Seit vier Jahrzehnten unterstützt der Serviceclub
in der Region Menschen, die Hilfe brauchen – und ist bei vielen Aktionen mit von der Partie.

ge seiner Festrede für das Engage-
ment des Clubs. Seit der Grün-
dung konnten durch Aktivitäten
wie Weihnachtsmärkte, Vorträge,

Golfturniere und Konzerte über
800.000 Euro gesammelt wer-
den. Diese Einnahmen kamen
und kommen in vollem Ausmaß

schnell und unbürokratisch be-
dürftigen und unverschuldet in
Not geratenen Familien in der Re-
gion zu Gute.

Die Pioniere des Lions Clubs Saalfelden (Hinten v. l.): Gerhard Pockenauer (Regions-Chairman), Thomas
Hacksteiner (Präsident LC Saalfelden), Gerhard Schmidt, Kurt Rieger, Horst Steger, Rudolf Blahnik
(Gründungsmitglieder), Christian Schlegel (Zonenleiter), Klaus Went (Governor). Vorne v. l.: Georg Aig-
ner, Ernst Oberaigner, Wolfgang Altmann und Anton Wieser (Gründungsmitglieder). BILD: HEINZ BAYER

Saalfelden. Für alle Freunde von
frischen Produkten aus der Region
und tollem Handwerk: Jeden Frei-
tag findet am Rathausplatz in
Saalfelden der Wochenmarkt statt.

Die Aktionen am Wochenmarkt

Am 5. Juli gibt es bei Feines & Deli-
kates von Johann Pöhl minus 10
Prozent auf Käse. Am 12. Juli ge-
währt Edith Gassner bei ihrem
Stand minus 10 Prozent auf alle
Brotsorten. Am 19. Juli steht beim
Ennsmanngut der Fischstäbchen-
Freitag am Programm.

Am 2. August zeigen die Spezia-
listinnen vom Bramberger Woll-
stadl an ihrem Stand beim Schau-
filzen, wie dieses alte Handwerk
funktioniert. Der 9. August steht im
Zeichen einer besonderen Köst-
lichkeit: Obstbau Schinnerl lädt
zur Pfirsichaktion ein.

Köstliches vom Wochenmarkt
Jeden Freitag von 8 bis 12.30 Uhr am Rathausplatz von Saalfelden – der Markt mit der Frischegarantie: Am Wochenmarkt
findet man beste Produkte aus der Region, von heimischen Produzenten – von Speck, Käse und Knödel bis hin
zu Gemüse und Obst sowie ausgesuchtes Kunsthandwerk.

ANZEIGE

Gerti Willberger bietet regio-
nale Fischprodukte aus der
Fischaufzucht vom Enns-
manngut – von Frischfisch bis
Räucherspezialitäten. Mehr-
mals in der Saison gibt es
frisch panierte Fischstäbchen-
Forellenfilets.

Obst Schinnerl – echt stei-
risch, saisonal und zu 100 %
aus eigenem Anbau: Darauf
wird bei Karin und Martin
Schinnerl besonderer Wert
gelegt. Im Angebot haben sie
Kirschen, Marillen, Erdbeeren,
Zwetschken usw.

Die Damen vom Bramberger
Wollstadl bieten Westen,
Schultertücher, Pullover und
Pullunder genauso wie Ta-
schen, Hüte, Mützen, Hand-
schuhe und Socken – alles aus
Schafwolle. Dazu kommen
noch verschiedene Filzwaren.
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Spenden für das Waisenhaus in Sansibar
Saalfelden/Bububu. Michaela
Stanonik ist 23 Jahre alt und nutzt
ihren Urlaub gerade für einen
Aufenthalt in Sansibar. Die Saal-
feldenerin, die als Kindermäd-
chen im Hotel St. Leonhard arbei-
tet und berufsbegleitend das Stu-
dium der Sozialpädagogik absol-
viert, ist dort aber nicht zum Er-
holen. Sie absolviert für vier Wo-
chen ein Praktikum und arbeitet
dabei unentgeltlich als Freiwilli-
ge im Waisenhaus von Mama Su-
si. Die „Montessori School und
Orphanage“ ist ein Waisenhaus
für Kinder zwischen ein und 16
Jahren und gleichzeitig ein Kin-
dergarten sowie Grundschule für
die Kinder – wobei auch die Kin-
der aus Bububu die Schule besu-
chen. Das Waisenhaus ist spen-
denfinanziert – und hier liegt der
Hase im Pfeffer. Also hat Michae-
la Stanonik kurzerhand via Face-
book einen Spendenaufruf ge-
startet– den die Saalfeldener

Michaela Stanonik hilft den Waisen vor Ort in Bububu – und sammelt via Paypal Geld für die Kids.

Michaela Stanonik mit ihren Schützlingen der „Montessori School
und Orphenage“ in Bububu in Sansibar. Die Saalfeldenerin ist aktu-
ell dort, um ein Praktikum zu absolvieren und sammelt für die Ein-
richtung Spenden. BILD: PRIVAT

Nachrichten natürlich mittragen.
Stanonik dazu: „Dieses Projekt
liegt mir sehr am Herzen und ich
würde mich freuen, wenn ihr
mich dabei unterstützt. Mit dem
Geld wird Essen für die 56 Kinder
besorgt, neues Geschirr wird be-
nötigt, und auch das Dach gehört
renoviert – es wird die nächste
Regenzeit nicht überstehen.“

Die Pinzgauerin hat einen Pay-
pal Link erstellt und sagt: „Ich
freue mich über jeden Cent – und
hier wird auch die kleinste Spen-
de dringend gebraucht. Das Geld
kommt durch mich direkt im
Waisenhaus an, und ich werde
euch auf alle Fälle auf dem Lau-
fenden halten! Falls jemand kein
Paypal hat und spenden möch-
ten, kontaktiert mich einfach!“

Die Paypal-Adresse für Spenden
fürs Waisenhaus und die Schule:

https://paypal.me/
pools/c/8fHZk2n8xq
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Saalfeldener
Nachrichten

Saalfelden. Auch in diesem Jahr
wird in Saalfelden wieder „gedon-
nert“. Um das beliebte Fest noch
attraktiver zu machen, wird es er-
weitert. Diesmal sind die Bar Mil-
waukee, das Kap Verde, Die Bar,
Roots Café-Bistro und die Bar The
Sailor mit von der Partie. Geboten
werden stimmungsvolle Livemu-
sik, kühle Drinks und „gschmacki-
ge“ Snacks vom Brandlwirt. Neu ist
auch, dass Handwerker aus der
Region ihre Produkte präsentieren
und verkaufen. Am 4. Juli steigt das
Fest ab 19 Uhr in der Mittergasse,
es spielen Chris&Mike.

Der Standort wird danach wo-
chenweise gewechselt. Der Spaß-
und Chillfaktor bleibt allerdings
gleich. Da kann man sich auf einen
Sommer mit wöchentlich tollen
Festen im Zentrum von Saalfelden
freuen.

Es „donnert“ wieder!
Jeden Donnerstag wird es im Zentrum von Saalfelden legendär: Seit 27. Juni steht
wieder jede Woche das Donnernachtsfest am Programm.

ANZEIGE
Chris&Mike spielen am 4. Juli beim Donnernachtsfest. BILD: PRIVAT

Wir stehen Ihnen täglich 24
Stunden zur Durchgabe Ihrer
Anzeige zurVerfügung.
Saalfeldener Nachrichten
E-Mail:Thomas.Blaickner@svh.at
www.svh.at

IHR WERBEPARTNER
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Von Freunden und Jazzwein

Saalfelden. Zum Erfolgsrezept
des Internationalen Jazzfestival
Saalfelden gehören nicht nur der
zeitgenössische Jazz und die ex-
perimentierfreudigen Musiker.
Hinter dem Festival steht ein Ver-
ein, ohne den das Jazzfestival in
dieser Form nicht möglich wäre –
der „Club der Freunde des Jazz-
festivals Saalfelden“.

Vorrangiges Ziel des Clubs ist
es, dem Jazzfestival Saalfelden in
regionaler, nationaler und inter-
nationaler Hinsicht den Stellen-
wert zu verschaffen, der ihm auf
Grund seiner Qualität zusteht.
Das beinhaltet, das Jazzfestival
Saalfelden im gesamten europäi-
schen Raum besser zu verankern
und als kulturelles Angebot einer
breiten Öffentlichkeit zu er-
schließen. Um den Verein noch
attraktiver zu gestalten wurde
das Konzept des Clubs angepasst.
Als Dank für die große Unterstüt-
zung profitieren die Mitglieder
nun von einer Vielzahl an Vortei-
len wie zum Beispiel Ermäßigun-
gen auf alle Ticketpreise, freien

Jahreshauptversammlung des Clubs der Freunde des Internationalen Jazzfestivals Saalfelden
zum 40. Festival: Der Club wurde neu ausgerichtet – und die Jazzweine verkostet und fixiert.

Eintritt zum Mittwochskonzert
auf der Ranch, Verpflegungsgut-
scheine für die neue „Club der
Freunde Lounge“ und vieles
mehr.

Die Jazzweine 2019

Auch Weingenuss will ja be-
kanntlich gelernt sein – daher
kümmern sich die Mitglieder des
Vereins „Club der Freunde des
Jazzfestival Saalfelden“ alljähr-
lich um die ehrenvolle Aufgabe,
die passenden Weine für das Jazz-
festival auszuwählen.

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung wurde in das
„Weinkistl“ von Diplom-Somme-
lier Georg Fürstauer geladen. Die
leidenschaftlichen Jazzhörer
kosteten sich durch die edelsten
Tropfen. Insgesamt zwölf Weine
(sechs Weißweine und sechs Rot-
weine) standen zur Auswahl, wo-
bei sich der 2018 Grüner Veltliner
– No. 11 und 2018 Zweigelt - Hei-
deboden gegen die starke Kon-
kurrenz durchsetzen konnten.
Spannend war die Wahl des

Weißweines, denn hier gab es
erstmals ein Stechen. Im direkten
Vergleich konnte sich dann aber
der Grüner Veltliner – No. 11 ge-
gen den 2018 Gemischten Satz
vom Weingut Bründy-Rudolf
Bründlmayer in Feuersbrunn,
durchsetzen.

Ab Ende Juli werden diese aus-
erkorenen Weine wieder im
Weinkistl Saalfelden und im Tou-
rismusbüro Saalfelden erhältlich
sein. Alle Merchandise Artikel
können in den beiden Touris-
musbüros Saalfelden und Leo-
gang erworben werden:
www.jazzsaalfelden.com /de/ser-
vice-info/Merchandise

Bei Interesse an einer „Club
der Freunde“ Mitgliedschaft fin-
den Sie detaillierte Informatio-
nen unter: www.jazzsaalfelden.
com/de/service-info/club bzw.
kontaktieren Sie bitte of-
fice@jazzsaalfelden.com.

Das 40. Internationale Jazzfes-
tival Saalfelden findet vom 21. bis
25. August statt – Tickets sind be-
reits erhältlich.

Die Jazzweine 2019: 2018 Grüner
Veltliner Weingut Gerald Pass
und in Etzmannsdorf, Weinvier-
tel, Niederösterreich; 2018 Zwei-
gelt - Heideboden von Weingut
Gernot Leitner in Gols, Neusied-
lersee, Burgenland. BILDER: PRIVAT
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HIB-Teams holten Handball-LM-Titel
Saalfelden. Ein tolles Ergebnis:
Insgesamt 16 Mannschaften –
zehn Buben- und sechs Mäd-
chenteams – hatten sich zur Lan-
desmeisterschaft Handball der
5. Schulstufe in Salzburg gemel-
det. Das Gymnasium Saalfelden
ging mit zwei Bubenmannschaf-
ten und einer Mädchenmann-
schaft aus der 1S an den Start.

Die Mädchen gewannen die
Gruppenphase und die Kreuz-
spiele, verloren im Finale dann
aber knapp gegen die Mädchen
aus dem SRG Akademiestraße
und dürfen sich somit über den
Vizelandesmeistertitel freuen.
Aufgrund der Gruppenphase und
der darauffolgenden Kreuzspiele
kam es zum internen Duell der 1S
Jungs, wo das Team 2 knapp die
Nase vorne hatte. Im Spiel um
Platz drei entschied das 7-Meter-
Schießen, wo das Gymnasium

Saalfelden Team 1 knapp gegen
die Mannschaft aus dem Borro-
mäum verlor. In einem packen-

Drei Teams des BG/BRG Saalfelden am Start: Buben wurden Meister, die Mädchen Vize-Meister.

den Finale setzten sich das Team
2 gegen die starken Gegner vom
SRG Akademiestraße durch und

sicherten sich den Landesmeis-
tertitel. Und sangen dann aus vol-
ler Kehle „So sehen Sieger aus“.

Die bei der Landesmeisterschaft erfolgreichen Handball-Teams der BG/BRG Saalfelden. BILD: PRIVAT

Harte Bandagen
für David Griessner
Saalfelden. Le Castellet ist im-
mer eine Reise wert: Im Zuge der
dritten Rennveranstaltung der
GT4 Europameisterschaft betrat
David Griessner am Circuit Paul
Ricard in Frankreich Neuland.
„Tolle Rennstrecke, Infrastruktur
und Umgebung auf Formel 1-Ni-
veau. Die Strecke an sich ist aber
für einen Neuling gar nicht so
leicht zu lernen“, erklärte der 24-
jährige Rennfahrer. Dementspre-
chend sei es nicht förderlich ge-
wesen, dass das Team des Saalfel-
deners den Donnerstags-Testtag
aufgrund von technischen
Schwierigkeiten auslassen muss-
te. Die Mannschaft rund um PRO-
peak Performance arbeitete dann
aber hart, um den Aston Martin
Vantage GT4 wieder fit zu ma-
chen. Also ging es für das Fahrer-
duo Griessner/Sarhy etwas weni-
ger gut vorbereitet in die zwei
Qualifying-Sitzungen. Das Resul-
tat: Rang 21 im ersten Qualifikati-
onsrun (Sarhy) und Rang 12 im
zweiten (Griessner). Auch die

Rennen gestalteten sich dann
schwierig: Im ersten Rennen
musste das Rennfahrer-Duo auf-
grund von Kühlungsproblemen

„Trotz einiger
Schwirigkeiten
doch noch gut
platziert.“

David Griessner, Rennfahrer

vorzeitig aufgeben. Schließlich
gab es aber doch noch ein ver-
söhnliches Ende. Rennen zwei
verlief durchwegs positiv und
Griessner/Sarhy fuhren Rang 12
bzw. Rang 9 im Silver-Cup ein.

Griessner: „Trotz all der Ent-
täuschungen an dem Rennwo-
chenende, bin ich mit dem Resul-
tat im zweiten Rennen doch ganz
zufrieden. Mehr war einfach
nicht drin.“ Der nächste Lauf zur
GT4 European Series wird im ita-
lienischen Misano ausgetragen
(29. und 30. Juni).

Die Mannschaft rund um PROpeak Performance hatte bei den Ren-
nen in Le Castellet einiges zu stemmen: Nach technischen Proble-
men am ersten Trainingstag musste der Aston Martin Vantage GT4
für die zweite Qualfikation fit gemacht werden: Das Duo Griess-
ner/Sarhy konnte sich schließlich im Mittelfeld platzieren. BILD:PROPEAK
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Schon das vierte Jahr in Folge ist
Renault die europäische Nummer
eins in diesem Segment und pro-
duziert jedes dritte neu zugelasse-
ne Fahrzeug mit Batteriebetrieb.
Bis 2022 will Renault seine E-Auto-
Palette auf weltweit acht Modelle
erweitern.

2018 festigte Renault seine
Marktführerschaft in Europa und

Marktführer bei Elektroautos
Renault hat in Europa seit
2011 bereits über 200.000
Elektrofahrzeuge verkauft.

verkaufte so viele Elektrofahrzeu-
ge wie nie zuvor: 48.200 Einheiten
bedeuten ein Plus von 36 Prozent
im Vergleich zu 2017. Dabei leistete
der ZOE mit 39.500 verkauften Ein-
heiten und einem Marktanteil von
18,2 Prozent den größten Beitrag
zu diesem Rekordergebnis. Meist-
verkaufter Elektrotransporter war
der Kangoo Z.E., der mit 8750 Ein-
heiten ebenfalls einen erheblichen
Anteil des Erfolges erbrachte.

In Österreich verkaufte Renault
seit 2011 über 6.300 Elektrofahrzeu-
ge – mehr als jeder andere Her-

steller. Der Bestseller ZOE erzielte
2018 mit 1174 Zulassungen bei ste-
tig wachsendem Wettbewerb den
hervorragenden zweiten Platz in
seinem Segment. Der Lieferwagen
Kangoo Z.E. blieb meistverkaufter
Elektrotransporter und steuerte
dem Jahresergebnis 305 Einheiten
bei. Insgesamt setzte Renault 2018
1479 rein elektrische Fahrzeuge ab.

Renault treibt die Elektrifizie-
rung seiner Modellpalette mit
Nachdruck voran. Ab 2020 wir der
Hersteller seinen Bestseller Clio
auch als Hybrid-Version sowie die

Modelle Captur und Mégane als
Plug-in-Hybrid-Versionen anbie-
ten. Darüber hinaus führt Renault
im Jahr 2020 in China ein neues,
rein elektrisches City-SUV-Modell
ein. Im Rahmen des Strategie-
plans Drive the Future wird Renault
bis 2022 die Palette der batteriebe-
triebenen Fahrzeuge auf acht Mo-
delle erweitern. Zudem will die Re-
nault Gruppe in drei Jahren bis zu
zehn Prozent ihrer Gesamtverkäu-
fe mit rein elektrischen Modellen
erzielen. Also beste Aussichten für
Lehrlinge! ANZEIGE
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Dreifach-Weltmeister Loic Bruni am Weg zu seinem Erfolg beim Downhill-Weltcup in Leogang. BILDER: MORITZ ABLINGER

Loic Bruni hatte etwas zu feiern: Sieg am Speedster!

Die Australierin Tracey Hannah gewann bei den Damen.

„WM-Generalprobe
ist bestens gelungen“
Saalfelden Leogang. 25.000
Zuschauer haben das Out of
Bounds Festival an den drei Ver-
anstaltungstagen im und rund
um den Bikepark Leogang be-
sucht. Sie sahen 284 Rider aus 32
Nationen, die im Bikepark Leo-
gang auf der Weltcupstrecke
Speedster in die Qualifikations-
läufe starteten. Und in der Folge
spannende Kämpfe um die Titel –
sowie ein umfangreiches Rah-
menprogramm mit EXPO&Team
Area, diversen Shows, Konzerten
und Partys. Die neunte Auflage
des Downhill-Weltcups war auch
ein Gradmesser für die Weltmeis-
terschaft, die – nach der Premiere
im Jahr 2012 – nächstes Jahr von
4. bis 6. September in der Region
Saalfelden Leogang ausgetragen
wird. „Als Veranstalter sind wir
sehr glücklich über die gelungene
Generalprobe. Die Änderung an
der Strecke hat Wirkung gezeigt.
Das Wetter war super, wir hatten

eine Rekord-Zuschauerzahl von
über 25.000 Zuschauern. Die

Rennen waren spannend und
sportlich auf höchstem Niveau.
Jetzt sind wir gut gerüstet für die
Weltmeisterschaft im kommen-
den Jahr“, erklärt Saalfelden Leo-
gang Touristik-Geschäftsführer
Marco Pointner. Mittlerweile
sind 170 freiwillige Helfer am Ge-
lingen der Veranstaltung betei-
ligt. „Wir haben eine perfekte Ge-
neralprobe abgeliefert, ein gro-
ßes Dankeschön gilt dem gesam-
ten Team“, so der Geschäftsfüh-
rer der Bergbahnen Leogang,
Kornel Grundner.

„Wir freuen uns
über einen
Rekord an
Zuschauern.“

SALE-GF Marco Pointner
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Saalfelden war Station für den „Peace Run“
Saalfelden. Laufen für den Frie-
den: Das internationale Läufer-
team von „Peace Run“ hielt auf
seinem Weg von Wien bis auf den

Großglockner auch in Saalfelden:
Im Gartengelände des Waldkin-
dergartens Saalfelden wurde ein
Friedensfeuer entzündet, dann

lief man gemeinsam mit Freun-
den und Interessierten zum Rat-
hausplatz zu einer Präsentation
des „Peace Run“. Im Zuge der Vor-

stellung wurde der in Saalfelden
lebende sudanesische Schrift-
steller Abdelaziz Baraka Sakin
mit dem Peace Award geehrt.

Das Duell der Weltmeister

Saalfelden Leogang. Als Elfter
der Qualifikation eröffnete der
französische Dreifach-Weltmeis-
ter Loic Bruni im Downhill-Welt-
cupfinale der Herren in Saalfel-
den Leogang eine neue Zeitrech-
nung und musste im Ziel entspre-
chend lange um seinen zweiten
Saison-Sieg nach Maribor zittern:
„Es war so knapp. Ich wäre heute
überall lieber gewesen, als zit-
ternd auf dem Hot Seat.“ Vor al-
lem während der Fahrt von Greg
Minnaar brauchte der Franzose
starke Nerven, behielt letztlich
aber mit dem Hauch von drei
Zehntelsekunden Vorsprung ge-
gen den 37-jährigen Quali-
Schnellsten aus Südafrika die
Oberhand.

Wobei: Das Duell um Platz eins
und zwei war an diesem Tag nicht
nur ein echtes Duell der Genera-
tionen, sondern auch eines der
Leogang-Weltmeister: Bruni war
2012 im Pinzgau Junioren-Welt-
meister, Minnaar feierte zeit-
gleich den Titel in der Elite-Kate-
gorie: „Ich liebe die Umgebung
hier und es fühlt sich sehr gut an,

Dreifach-Weltmeister Loic Bruni unterstrich mit dem Sieg beim Weltcup der Downhiller im Zuge des
Out of Bounds Festivals seine Ambitionen, auch bei der WM 2020 um den Titel mitkämpfen zu wollen.

nächstes Jahr zur WM zurückzu-
kommen“, so Bruni. Mit Rang drei
durfte sich der Australier Troy
Brosnan über ein weiteres Leo-
gang-Podium freuen. Pech hatte
der einzige, im Finale verbleiben-
de Österreicher: David Trummer
kam im oberen Streckenteil zu
weit vom Kurs ab, musste die Stel-
le neuerlich passieren, um nicht
disqualifiziert zu werden und

verlor so wertvolle Zeit. Letztlich
reichte es beim Steirer nur für
Rang 58.

Ein nicht weniger dramati-
sches und unerwartetes Finale
boten die Damen. Nach drei Qua-
li-Pole Positionen in Folge, si-
cherte sich die Australierin Tra-
cey Hannah den ersten emotio-
nalen Weltcupsieg seit zwei Jah-
ren. Hannah profitierte dabei

auch vom Sturz der britischen
Topfavoritin Rachel Atherton –
und übernimmt damit die Welt-
cupführung bei den Damen. Rang
drei ging an die Neuseeländerin
Kate Weatherly.

Im indirekten Duell wäre in
Saalfelden Leogang aber eine Ös-
terreicherin am Podium der drei
schnellsten Damen gestanden:
Vali Höll gelang mit einer Zeit
von 3:49,363 eine wahre Zauber-
fahrt, was den überlegenen Sieg
bei den Juniorinnen und inoffizi-
ell Rang drei bei den Elite-Damen
bedeutete. Nächstes Jahr startet
die Saalbacherin in der Elite-
Klasse, gerade rechtzeitig zur
Heim-WM in Saalfelden Leogang:
„Das Ziel ist eine Medaille und ich
habe schon bewiesen, dass ich
den Speed habe. Ich werde jeden-
falls alles daran setzen.“

Bei den männlichen Junioren
feierte der Franzose Thibaut Da-
prela nach Rang zwei im vergan-
genen Jahr einen knappen Sieg
vor dem australischen Vorjahres-
sieger Kye Ahern und dem Fran-
zosen Matteo Inguez.

Die Downhill-Stars bei der „Signing-Session“. BILD: MORITZ ABLINGER
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Qualifikation für
die WM und die
EM geschafft!
Saalfelden/Purkersdorf. Ein
toller Erfolg für den Tanzsport-
club HIB Saalfelden: Bei der Ös-
terreichischen Meisterschaft im
Kürtanz zeigte Michael Geißler –
erstmals mit seiner neuen Part-
nerin Janina Rubin – wieder groß
auf. Im Finale der besten vier Paa-
re wurde ihre Kür „5 to 12 – Stop
the Waste!“ mit dem dritten Platz
belohnt. Damit hat sich das Tanz-
paar für die Weltmeisterschaft in
Moskau und die Europameister-
schaft in Warschau qualifiziert.
Nach zwei Meistertiteln in dieser
Disziplin ist Geißler auch mit
Bronze sehr zufrieden: „Nach so
kurzer gemeinsamen Trainings-
zeit – nur sechs Wochen – haben
wir das Bestmögliche herausge-
holt. Das Niveau und die Kreativi-
tät der anderen Paare waren noch
nie so hoch wie dieses Jahr. Jetzt
damit zur EM und WM fahren zu
dürfen ist ein Wahnsinn!“ Das

erst- und zweitplatzierte Paar aus
Wien – beide im österreichischen
Nationalteam – zeigten eine Kür
aus Standardtänzen. Als bestplat-
ziertes Lateinpaar sind Michael
und Janina nun Österreichs inter-
nationale Vertreter für 2019.

Bei einer Kür wird eine
Geschichte vertanzt. Dabei müs-
sen je nach Disziplin Latein- oder
Standardtänze eingebaut wer-
den. Neben der tänzerischen
Qualität werden auch die choreo-
grafischen und schauspieleri-
schen Fähigkeiten des Paares be-
wertet. Michael und Janina haben
die Umweltverschmutzung als
Thema gewählt. Der Müll ver-
sucht dabei die Welt einzuneh-
men, wird aber von ihrer Schön-
heit schlussendlich überwältigt.
In der selbst choreografierten La-
tein-Kür werden Samba, Rumba,
Cha-Cha-Cha und Paso doble ge-
zeigt.

Michael Geißler mit seiner neuen Tanzpartnerin Janina Rubin wäh-
rend ihrer Kür „5 to 12 - Stop the Waste!“ BILD: PRIVAT

Topleistungen bei der Landesmeisterschaft
Saalfelden/Salzburg. Bei den
Landesmeisterschaften der La-
tein- und Standardtänze (Allge-
meine Klasse) in Salzburg stellten
die teilnehmenden Tänzer des

TSC HIB Saalfelden einmal mehr
ihre Klasse unter Beweis. Am
Samstag belegten Martin Rohal
und Sonja Gschwendtner bei ih-
rem ersten Start bei einem Ein-

zelturnier den siebenten Platz
(Latein, B-Klasse). Am Sonntag
wurde es in der Standard C-Klas-
se der hervorragende zweite Platz
und der Titel der Landesbesten.

Grund zur Freude hatten auch
Luca Daveloose und Patrizia Har-
lander: Sieg und Landesbeste in
der D-Klasse und damit Aufstieg
in die C-Klasse!
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Klaus Kübler holt
Triathlon-EM-Bronze
Saalfelden/Weert. Klaus Küb-
ler, der für das 3Team Saalfelden
startet, ist ein Phänomen.

Der Senior des Triathlon-
Teams aus Saalfelden war kürz-
lich bei der Europameisterschaft
auf der Olympischen Distanz in

Weert in den Niederlanden am
Start. Und wie schon vor zehn
Jahren – ebenfalls in Holland–
holte sich Kübler souverän die
Bronzemedaille in der Alters-
klasse M70-74 in einer Ge-
samtzeit von 2:30:30.

Klaus Kübler beim Zieleinlauf.

Hart erkämpfter Turniersieg am Wallsee
Der Saalfeldener Julian Hörl (im Bild links) und sein Partner Tobias
Winter mussten sich bei der Austrian Beachvolleyball Tour Pro in
Wallsee ordentlich ins Zeug legen, um ihrer Favoritenrolle gerecht zu
werden. Das Teilnehmerfeld setzte sich aus vielen starken österrei-
chischen und internationalen Teams zusammen. Drei ihrer fünf Par-
tien im Beach- und Wassersportzentrum gingen über die volle Dis-
tanz: Am Samstag hatten sich Winter/Hörl in der Gruppenphase
gegen Kandolf/Petutschnig schon in drei Sätzen behaupten müs-
sen. Im Halbfinale wehrten sich Murauer/Kindl verbissen, ehe sie mit
21:18, 22:24, 11:15 denkbar knapp den Kürzeren zogen. Und schließlich
rangen auch die Slowenen Jan Pokersnik/Nejc Zemljak dem Duo ei-
nen Satz ab. Umso größer war die Erleichterung bei den beiden nach
dem 21:19, 17:21, 15:4 im Finale. BILD: FIVB

50 Jahre Saalfeldener Schützen:
Große Feier vom 28. bis 30. Juni
Saalfelden. Die Saalfeldener
Schützen waren schon bei der
Auseinandersetzung mit den
Franzosen während der Napo-
leonischen Kriege ab 1800 mit
von der Partie.

Unter der Obmannschaft von
Bürgermeisters Adam Pichler
wurde die Historische Schützen-
kompanie am 5. Juli 1969 im
Gasthof Schörhof als Brauch-
tumsverein wieder aus der Taufe

gehoben. 2019 feiert der Verein
mit 50 aktiven und 500 fördern-
den Mitgliedern sein 50-jähri-
ges Bestehen.

Das Fest findet vom 28. bis 30.
Juni statt (Programm nebenste-
hend), der Festumzug am Sonn-
tag führt ab 11.15 Uhr von der Ka-
serne über die Ramseiderstraße,
den Florianiplatz (Defilierung),
die FUZO und der Obsmarkt-
straße zu den Lusgründen.

ANZEIGE

In Reih und Glied: Die Saalfeldener Schützen. BILD: PRIVAT
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Die ersten Drei beim TRIMOTION 111 in Saalfelden: Sieger Sebastian Neef (Mitte) aus Deutschland mit Ibert Lasse (Deutschland) und dem
Österreicher Thomas Angerer. BILDER: TRIMOTION/GEPA PICTURES

TRIMOTION 2019 in Saalfelden kannte nur Sieger
– Topleistungen über alle Distanzen.

Saalfelden. Ein Wochenende im
Zeichen von Höchstleistungen:
Die TRIMOTION ging bereits
zum 14. Mal in Saalfelden über
die Bühne – mit insgesamt fünf
Bewerben an drei Tagen. Zum
Auftakt stand der spektakuläre
SPEED TEAM Bewerb am Pro-
gramm: Der Dreifach-Aquathlon
wurde von jeweils einem
Schwimmer und einem Läufer
bestritten, die drei Mal nachein-
ander ihre Disziplin absolvieren
mussten. Von Anfang an domi-
nierte das Team WINHUND mit
dem zweifachen Olympiasieger
Günther Matzinger und Fabio
Kamper. Das „Rasante Duo“ mit
Tobias Salzmann und Josef-Ale-
xander Wergles musste sich trotz
starkem Aufholkampf geschla-
gen geben. Platz Drei belegte
„TrumerTriTeam Kantn“ mit Flo-
rian Hinterholzer und Samuel
Polst.

Am darauf folgenden Samstag
ging es dann ans Eingemachte:

Härteschlacht
am Ritzensee

ein Kilometer Schwimmen, 100
Kilometer Radfahren und zehn
Kilometer Laufen. An die 400
Starter stürzten sich bei 16,4 Grad
Wassertemperatur ins Rennge-
schehen in und um Saalfelden.
Auf der 111-Distanz stellte Sebas-
tian Neef aus Deutschland seine
hervorragende Form unter Be-
weis. Mit seinem Start-Ziel-Sieg
in 3:21:30 kratzte er sogar am
Streckenrekord aus dem Vorjahr.
Bei den Damen konnte sich Sonja
Tajsich, nach dem Radfahren
noch auf Platz 3 gelegen, durch-
setzen und erreichte nach 4:01:35
das Ziel. Ähnlich das Bild auf der
55.5 Distanz. Mit fast neun Minu-
ten Vorsprung holte sich Michael
Ager aus Deutschland den Tages-
sieg nach 500 Meter Schwimmen,
50 Kilometer Radfahren und fünf
Kilometer Laufen (1:29:52).

Bei den Damen siegte Kathari-
na Loidl (AUT) in 1:56:50 – mit
über elf Minuten Vorsprung auf
die Zweitplatzierte.






